
In: . 
cneutes 
;chafl ­
~s -

, r (iOe r 
8n an 
IC unser 
z be­
ndert 
wer­
ar will­
I die 
If­
"ebens 
i te des 
liese zu 
al­
dru­
ividu­
Iftliche 
eisen 
.re­
v ma­
Mar­
in Le­
Ich 
llte mit 
)enk­

mm 

lie 
ichten 
Fischer 

, 269 

afür 
~is-

19c1s 
V1i l ­
den 
zer 
:ied 
iske 
irt 
ssen­
)1"­

ch 
=n, 
'a­
l­

kun­
rn 
assen­
~rn 

h 
. ge ­
eeo­
nd­

; Brös ­
nann 
;eiten, 

Buch 

Während der Revolu­
tion in Petrograd: Eine 
Patrouille der Roten 
Garden wärmt sich 
notdürftig an einem 
Feuer auf der Straße, 
Bild unten: "Wir bau­
en eine Luftflotte im 
Auftrag Lenins", steht 
jln Aserbaidschanisch 
auf dem von Georgi 
Kibardin 1931 entwor­
fenen Plakat 
Fotos Mehring Verlag 

Als der "Rote Stern" aufging 

Fotobistoriker Davicl King legt einen beeinchuckenclen Bildband über das So\\oietreich vor 

Interess iert sich noch irgendjemand für die Sow)et­
union, d ie Ende 1922 gegründete Union der Sozia­
listischen Sowjetrepubliken') Für das gewaltige 
kommunistische R ich, das jahrzehntelang - bis zu 
seinem offiziellen Ende 1991 der Widerpart der 
USA und der w esLl ichen Welt g('wesen ist. Wer 
Russlands Poli ü k und die der anderen ehemaligen 
Sow jetrepubliken h eute v rstehen will, der muss 
sich wohl imm <;r noch m il der Geschichte der Sow­
jetunion bcschiif tlgen, 

Von Jörn Genoux des "Sunday Times Magazi­
ne" in mehr als 40 Jahren ge ­

Der bri llsche F'otohistori ker sa mn elt hat. In jahrelanger 
David King, Jahrgang 1943, Arbe it hat King die Auswahl 
ha t mit "Ruter Stern uber für diesen Band getroffen, die 
Russ land " einen glänzenden Abbildung~n zusammenge­
Beitrag zum Vcrstdndllis stellt und mit erklärenden, 
der owi~tunion und Russ- und zum Teil seh r persönli ­
l~nds vorgelegt. Der großfor- ch~n Kommentaren verse­
matige Btlduand gibt m hr lien, So bekommt der Leser 
als 55 0 P lakat e, Kunstwerke. einen ganz einzi gartigen 
Fotoo und andere Dokumcn c Eind ruck von den Entwick ­
wiede Sie sind nur ein klei - lungsphasen der UdSSR 
ner Teil der ri 'sig n Samm- King beginnt rrrit der Revolu­
lung von 250 000 Objek ten, ti on 1917 und beendet seine 
hauptsächl ich Plaka tp, Zei- Darstellung rrrit dem Tod 
tungen, F'lugschritten, Fotos Stalins 1953 und der an-
und Bücher, d ie eier ehemali- schließenden MachJüber­
ge Leiter eies Ressorts Kunst nahme durch 

Chruschtschow, buch, Wer "Roter Stern 
Und der Band liegt über Russland" liest, sollte 

nicht nur schwer in der vielmehr besser eines 
Hand, er enthält zum griffbereit haben, Aber die 
Teil auch schwer ver­ Darstellung des Briten er­
dauliche Motive: Tote , möglicht es den Lesern , 
Hungernde, Kinder in sich auf eine einzigartige 
Not.. . So ist David Zeitreise zu begeben und 
King eben auch ein tief in die Ve rgangenheit 
auü:üttelndes und einzutauchen, 
nicht nur hoch infor­ Der Autor macht dabei 
matives Buch gelun­ kein Geheimnis daraus , 
gen, Die revolutionä­ dass er sich selbst nach wie 
ren Erschütt~rungen vor als Sozia list vers teh t. 
und die Aufbruch ­ King gehört zu den inter­
stimmung, der Bür ­ national namhaften Trotz­
gerkrieg und die groß­ ki-Experten und hat schon 
en Hungersnöte der vor Jahrzehnten offenge­
Folgejahre, die Glori­ legt, wie Stalin, der Leo 
fizi erung der politi ­ Trotzki in Mexiko ermol'­
schen Führung (vor al ­ den ließ , versucht hat, den 
lem Lenins), derTerror Namen und Bilder des 
Stalins und die Schau­ Gründers der Roten Armee 
prozesse gegen ver­

meintliche Widersacher, die Russlands prägten, an die 

brutale Invasion Deutsch­ Grafiker, Maler, Filmema­

lands - an das lässt sich hier cher, Fotografen und Schrift ­

seh r anschaulich nachvoll­ steller, die Stalin später in 

ziehen. Deutlich wird auch, Gefängnisse und Arbeitsla­

wie stark viele Intellektuelle ger steckte. Kings Werk er­

das revo lutionäre Gesicht setzt damit kein Geschichts­

aus der Geschichtsschrei­
bung zu tilgen, 

• David King, Roter Stern über 
Russland, Eine visuelle Ge­
schichte der Sowjetunion von 
1917 bis zum Tode Stalins, Meh­
ring Verlag, Essen, 39,90 Euro 

Republikflllcht auf Zeit - nach Hiddensee 
Wie sich Lebenskünstler, Regimegegner und Intellektuelle zu DDR-Zeiten eine Freiheitsnische schufen 

Von Martina Wengierek Staunen: Die Nischengesell- System kollidiert," Aus Stasi- ebenso ihren Platz hatten wie 
schaft der Ostdeutschen - auf Sicht war es wohl das ideologi­ Liter<ltur und der politische 

Es gi bt Bücher, die kommen Hiddensee wurde sie auf die sehe Prekariat, das sich hier zu Diskurs, Magas verhilft uns zu 
nostalgisch daher - werfen Spitze getrieben , Studenten, einer ebenso ve rschworenen 0iner spannenden Begegnung 
aber ein gleißendes politisches Künstler, Intellektuelle, wie lebenslustigen Gemein­ mit Meistern der Inszenierung 
Schl<lglicht. EIne solche Kraft Schlafs ack-Romantiker - sie schaft zusammenfand - die eines Fteiheitstr<l umes, der erst 
entfallen die DDR-Zeitzeug- allcfanden hier den idealen Ort, man angesichts der geografi ­ .Tahre sp äter in Erfüllung gehen 
nisse , die M'lrion Magas von 21 um die abgestandene Ersatz- schen Lage aber prima im Blick sollte, 
Freunden lind Lebenskünsl- wirklichkeit der DDR hinter behalten konnte, Dass die Aus­
lem auf Hiddensec zusammen- sich zu lassen, Ein Schutzraum einandersetzung mit den poli ­ • Marion Magas: Hiddensee. Ver­
getragen hat. Ihre Erinnerun- vor ideologischer Bevormun- tischen Bedingungen verhalten steckte Insel im verschwundenen 
gen, gespickt mit zum Teil pri- dung, der auch vor späterer bleibt, tut dem Buch gut. Die Land, Erschienen 2010 im Eigen ­
vaten Fotos , treiben tiefe Stol- DDR-Verklärung zu schützen Menschen nehmen uns einfach verlag, 304 S" 24,95 Euro.Auch zu 

lenskünstler: Vor198g warHidden- len in das erkaltete Gestein der schien: "Wer hier saisonweise rrrit in ihren Alltag, indem Hip­ bestellen bei: 
tischen Brandung, Foto imago Diktatur und lehren uns das landete, war bereits rrrit dem piekultur und Rock 'n'Roll mmagas@snafu ,de 


